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Zoo Zürich, Himalaya Anlage
Neubau Himalaya Anlage

Es gehöhrt zur Philosphie des Zoo Zürich, die Tiere in naturnahen Anlagen und in Lebensgemeinschafte zu zeigen, wie sie auch in der Wildnis 

vorgefunden werden. Die Grenzen zwischen Wildnis und Zoo verschwimmen. In den letzten Jahrhunderten hat sich das Zookonzept in aller Welt 

von der Tierschau hin zum Naturschutzraum entwickelt. Der Lebensraum ‚Himalaya’ beheimatet vier verschiedene Tierarten: Amurtieger, Mongo-

lischer Wolf, Schneelepard und roter Panda die in den jeweiligen spezifischen Gehegen untergebracht sind. In engster Zusammenarbeit mit dem 

Landschaftsarchitekten Walter Vetsch ist ein Konzept entwickelt, dass den Besucher, ganz wie in der freien Wildbahn, Unterschlupf suchen muss, 

um von dort die Tiere zu betrachten. Die architektonische Ausgestaltung dieser rudimentären Bauten für den Besucher, sowie Behausungen für die 

Tiere gehören in den Aufgabenbereich des Architekten. 
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